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Anmerkungen:

Die Intervallbeziehungen sind abgeleitet von Obertönen der leeren Saiten und deren Summen und Differenzen.
Vorzeichen am Beispiel von Intervallen über a1, entsprechend 1/1 und (g1), entsprechend 8/9:

Die normalen Kreuz und B-Vorzeichen bezeichnen Intervalle im pythagoräischen Quintnetz:
3/2 (4/3) natürliche Quinte (3. Oberton)

Pfeile an den Vorzeichen bezeichnen Terzbeziehungen (81/80):
5/4 (10/9) natürliche grosse Terz (5. Oberton), 
25/16 (25/18) grosse Terz über der grossen Terz (5*5=25. Oberton, oder (81/80) * (81/80))
6/5 (16/15) kleine natürliche Terz (5. Unterton von e (d))

Haken nach unten bezeichnen septimale Intervallbeziehungen (63/64):
7/4 (14/9) natürliche Septime (7. Oberton) 
49/32 (49/36) natürliche Septime über der natürlichen Septime (7*7=49. Oberton, oder (63*/64) * (63/64))

"Halbes"-Kreuz-Vorzeichen, Vierteltonvorzeichen bezeichenen Intervallbeziehungen zum 11. Oberton
11/8 (11/9) natürlicher Tritonus (11. Oberton, oder (32/33))

Kombinationen der Intervallbeziehungen werden durch Addition der Vorzeichen angezeigt:
77/64 natürlicher Tritonus über der natürlichen Septime (7*11=77. Oberton, )

Zahlen mit +/-,  über/unter dem Notensystem geben die Abweichung des Tones von der temperierten Stimmung in 100 Cent pro Halbton an. 

3/2

+2

n

5/4

-14

u

25/16

-27

t

6/5

+16

o

7/4

-31

<

49/32

-62

O

11/8

+51

4

4/3

-2

n

10/9

-18

m

25/18

-31

t

16/15

+12

f

14/9

-35

<

49/36

-66

Oe

11/9

+47

4
+20

77/64

4<

&

Flageolett: Klang / Notation und Griff
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Morse-Tremolo:
unruhig morsen, unregelmässiger Triller. 
Obere Note (in Klammern) ist Nebennote. Vorzeichen gelten für den gesamten Triller.
Die untere Note soll noch deutlich zu hören sein; nicht zu sehr "sul ponticello".
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Notation:
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Ausführung ca.: Notation/Ausführungm
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